
Erneuter Aufruf zum Ende des (1. immer noch andauernden) Lockdowns
- Ihr zerstört nicht nur unsere Wirtschaft, sondern viel mehr - unsere Kultur, unsere 
Gesellschaft und unsere Lebensfreude! (Offener Brief) 24.09.2020

Sehr geehrte Verantwortliche / Interessierte!
Wenn wir die Einschätzung von Politikern, Journalisten, „Experten“ oder wem auch immer in der 
Presse lesen ob / wann es den 2. Lockdown geben wird, wird damit impliziert, der 1. Lockdown 
sei vorüber, was tatsächlich nicht der Fall ist. Wie lange noch wird uns - Bürgern, (kleinen) 
Unternehmen, Selbstständigen, Künstlern etc. - trotz so niedriger Zahlen von Covid-19-
Infektionen und insbesondere wenig -Kranken und -Toten, also unter dem Vorwand eines 
angeblich tödlichen Virus, unsere Freiheit, unsere Selbstbestimmung und unsere Lebens-
freude genommen und der soziale Zusammenhalt in unserer Gesellschaft unterminiert?

Der immer noch, seit März diesen Jahres anhaltende 1. Lockdown zerstört mehr als „nur“ 
unsere heimische Wirtschaft - dabei vorwiegend die Kleinbetriebe und Selbstständigen - 
unsere Kultur! Theater, Musik-Clubs, Konzerte … dürfen nur mit stark reduzierter Besucherzahl 
öffnen, die es oft unrentabel machen, so dass diese dann entscheiden lieber ganz geschlossen zu 
bleiben, anstatt noch mehr Verluste zu machen, mit all seinen Konsequenzen für all die Menschen 
die dort und dafür arbeiten. Messen und größere Veranstaltungen - Musik, Sport … - bleiben ganz 
verboten. Während die staatlichen Einrichtungen öffentliche Unterstützung einfordern (z.B. das 
Stadttheater Elmshorn 270.000 € von der insolventen Stadt Elmshorn), sind viele private Stätten 
schon bankrott – dank aktuell geändertem Insolvenzrecht ist aber Konkursverschleppung, die 
zuvor noch hart mit Gefängnis bestraft wurde, jetzt keine Straftat mehr – so sieht die Statistik 
besser aus, ohne dass dies etwas an dem Problem / der katastrophalen Situation ändert [1,2,3,4,5,
6,7]. Wieso Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier an die „Wunderheilung der deutschen Volks-
wirtschaft“ mit einem Minus von nur 5,8%, eine „ungeahnte Resilienz“  glaubt [8] - erschließt sich 
uns nicht - „Ja, ist denn die Pandemie schon vorbei?“, zumal uns Bundeskanzlerin Angela Merkel 
fast zeitgleich wie in Kriegszeiten auf harte Zeiten, in denen es gilt durchzuhalten, einschwört [9].

In Hamburg ist z.B. der traditionsreiche Fischmarkt mit allen seinen Händlern seit März verboten / 
geschlossen (soll im Oktober wieder öffnen –  gerade dann wenn mit kälteren Temperaturen im 
Herbst die nächste Grippesaison anfängt?! Ein Schelm wer Böses dabei denkt) , ein Beispiel einer 
Folgepleite ist der größte Kostümverleiher in Hamburg – ohne Veranstaltungen leiht sich auch 
niemand Kostüme aus, gleiches gilt für Musik-/Kunstveranstalter, Messebauer und -zulieferer, 
Jugendherbergen ... Selbstständige dürfen wenn sie keinen Umsatz mehr haben, von der Hilfe 
vom Staat nicht ihren Lebensunterhalt bestreiten, weder Miete, noch sich etwas zu essen kaufen 
um nur einige Beispiele zu nennen - wie inhuman und absurd ist das alles eigtl.? [4,5,7]

Während Niedersachsen vor dem Hintergrund gestiegener Infektionszahlen geplante Lockerungen
der Corona-Regeln um weitere zwei Wochen auf den 1. Oktober verschoben hat und in Marseille 
in Frankreich sogar draußen auf der Straße Maskenpflicht herrscht, ist derartiges in vielen Ländern
der 3. Welt nicht machbar, und es kommt dort dennoch nicht zu hunderttausenden oder gar Millio-
nen von Toten, auch wenn uns das von Politik und deren „unabhängigen“ Helfern aus Fachinstitu-
ten und Presse weisgemacht werden soll ([10] und Anlage 2 zu diesem Aufruf demnächst auf 
http://www.buerger-fuer-technik.de/ und www.die-neuen-68er.de/html/artikel.html ). 

In Wuhan, dem Ursprung der Pandemie wurde schon wieder in großer Gruppe gefeiert – ohne 
Masken. Und da das Einkaufen mit Maske einfach keinen Spaß bringt, kaufen die Leute in 
Deutschland und anderswo noch stärker als schon zuvor lieber online ein, mit der Folge, dass 
Internethändler, insbesondere Amazon, ihre Marktmacht immer weiter ausbauen, während unsere 
Innenstädte zu veröden drohen. Es wurde sogar schon ernsthaft vorgeschlagen ganze Innenstädte
zu verstaatlichen – Willkommen im Kommunismus ... Überhaupt die sogenannten Alltagsmasken 
und AHA, was ist das eigentlich und ist das sinnvoll? ([11] und Fragen und Antworten zu A7 und 
F6 und weiteren im Anhang 1).

Bundesgesundheitsminister Jens Spahn sagte schon am 22.04.20: „Wir werden in ein paar Mona-
ten wahrscheinlich viel einander verzeihen müssen.“ Er bat damit um Verständnis für schwierige, 
politische Entscheidungen in der „Corona-Krise“. „man habe in der Geschichte der Bundesrepublik 
noch nie „mit so vielen Unwägbarkeiten, die da sind, so tief gehende Entscheidungen treffen 
müssen“. Neben der Politik werde auch für die Gesellschaft und die Wissenschaft eine Phase 
kommen, in der man feststelle, dass man vielleicht an der einen oder anderen Stelle falsch 
gelegen habe – und am 2.9.20: "Man würde mit dem Wissen heute keine Friseure mehr schließen 
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und keinen Einzelhandel mehr schließen." [12]. 

Es ist gut, wenn Herr Spahn Entscheidungen reflektiert, und er hat natürlich Recht, wenn er sagt, 
im Nachhinein weiß man es meist besser. Nur ist eine auf Friseure und Einzelhandel reduzierte 
Aussage, dass man es da wohl übertrieben hat, doch schon fast lächerlich, wenn wir, nein die, 
einen Großteil unserer Volkswirtschaft an die Wand gefahren haben - (kleinen) Unternehmen, 
Selbstständigen, Künstlern etc. die Existenz geraubt haben, die vielen persönlichen Schicksale die
der Lockdown (nicht „Corona“) verursacht hat, von Erwachsenen und Schülern, der rechtswidrige 
(weil überzogene) Entzug unser Freiheitsrechte und die soziale Spaltung unserer Gesellschaft 
durch die Mainstream „Lügen-“Presse (s. [1,3,4,5,6,7] und Anlage 3 zu diesem Aufruf demnächst 
auf http://www.buerger-fuer-technik.de/   und www.die-neuen-68er.de/html/artikel.html   Freiheits-
Demo / Corona-Protest in Berlin und anderswo - von den Medien verleumdet, von der Politik / den 
Regierenden verboten – zum Glück ist wenigstens unsere Justiz noch weitestgehend autark …)

Vor allem aber vermissen wir den Plan unser politischen Führung für unser Land - jetzt und 
für die Zukunft! Wie kommen wir raus aus der schlimmsten (Wirtschafts-)Krise seit 
Bestehen der Bundesrepublik Deutschland? Und wie lange soll der Kampf / Lockdown 
gegen den Virus noch so weitergehen - vlt. 2 Jahre, oder ändert sich das gar nicht mehr …?
Denn mit der derzeitigen „Strategie“ unser politischen Führung wird der Virus zwar runtergekämpft,
also dessen Ausbreitung verlangsamt, aber er lässt sich nicht nicht ausrotten, so dass wir diesen 
Zustand noch Jahre aushalten sollen? (s. Anlage 3 und 4 zu diesem Aufruf demnächst auf 
http://www.buerger-fuer-technik.de/ und www.die-neuen-68er.de/html/artikel.html ).

Dazu ist das Ganze, also der Entzug unser persönlichen Bürger- und Freiheitsrechte 
rechtswidrig, wenn nicht klar nachgewiesen wird, dass tatsächlich ein übergeordnete 
Gefahr für die Allgemeinheit besteht, die all das rechtfertigt [4,5].  

Und wer soll das eigtl. alles bezahlen … (s. Anhang 0) 

Corona Fehlalarm? - wie Prof. Bhakdi / Prof. Reiss ihr Buch und ihren Vortrag in Kiel am 
05.09.20 provokant überschrieben [15] … (s. Anhang 0) 

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal darauf hinweisen, dass die besonders niedrige Zahl 
von „Corona-Toten“ in Deutschland auch damit zusammen hängen könnte, dass uns die ausge-
prägte Influenza-Saison 2017/18 (viel mehr Tote als in allen anderen Ländern Europas) einen 
Immunitätsschutz gibt, wie seinerzeit auch Herr Drosten zu bedenken gab [4, Teil V Ref.2]. Das 
ist aber jetzt kein Thema mehr, wird nicht mehr erwähnt – stattdessen liegen die sehr geringen 
Fall-Zahlen in Deutschland angeblich nur an den Maßnahmen (AHA etc.).

Der Lockdown „wegen Corona“ wird also wohl unbeirrt aller rationaler Argumente fortgesetzt bis 
Ende 2021, wie die bekannten Herren Spahn, Söder, Drosten, Lauterbach etc. schon ankündigten 
und uns darauf einstimmen, dass uns nur der Impfstoff retten kann / wird, die „Bill-Gates-Legende“ 
lässt grüßen. Für uns ist das trauriger, weil viel Leid ohne triftigen Grund verursachender Unsinn 
und wir sind uns sicher, dass sich die meisten Menschen in Deutschland und anderswo nicht mit 
einem schlecht erprobten, krank machenden, genverändernden Impfstoff werden impfen lassen. 
Naja, in Deutschland wird es sicher eine zweistellige Prozentzahl an Gutgläubigen (Lemmingen) / 
Obrigkeitshörigen geben … Dabei könnten wir, da die Letalitätsrate von SARS-CoV-2 eben nicht 
sehr hoch ist, am besten durch die „Corona-Krise“ kommen, indem wir wie bei den schon gehabten
Grippeviren eine Herdenimmunität erreichen (>80%), und dabei unsere Gefährdeten durch Qua-
rantäne schützen (wenn sie es denn wollen, dafür soziale Isolation in Kauf nehmen). Das hätten 
wir schon ab Ende Mai tun sollen, dann hätten wir mit den Grippe-unkritischen Sommermonaten 
schon einen etwas höheren Immunitätsstatus in unserer Bevölkerung erreicht, und uns allen viel 
Leid durch den unnötig überzogenen Lockdown erspart. Denn der SARS-CoV-2 Virus hat sich 10 
Millionen-fach auf der Erde verbreitet, ist also nicht mehr per Lockdown ausrottbar. Die Infektions-
zahlen werden wie die der „normalen“ Influenza (und Erkältungen) im Herbst mit dem Beginn der 
Grippesaison stark ansteigen, Lockdown hin oder her, ebenso die Zahl der (Covid-19 und Influen-
za) Kranken und Toten. Aber es wird keine Todeswellen geben, keine Millionen von Toten wie bei 
der spanischen Grippe, denn SARS-CoV-2 ist kein Killer-Virus als der er bei uns dargestellt wird, 
und die medizinische Versorgung in Deutschland wurde noch nicht weit genug kaputtgespart ...

Also wozu  das Ganze – was soll das? … es hat andere (welt- und innenpolitische) Gründe … 
Anfang 2021, wenn das statistische Bundesamt die Gesamt-Sterbezahlen für 2020 herausgibt, 
werden wir (BfT & N68) uns anschauen, wie viele Menschen in 2020 mehr gestorben sind als 
normal -  wir prognostizieren für Deutschland keine Übersterblichkeit und auch für die anderen 
Staaten dieser Welt, selbst die USA und Brasilien einzeln betrachtet, nur eine leichte Erhöhung. 
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Und nochmals, macht nicht so viel kaputt in unserem Land und anderswo! Gebt uns endlich
unsere normalen Leben zurück! Ja, wir können und werden es wieder aufbauen, aber das wird 
dauern und vieles Gutes wird sich nicht restaurieren lassen, insbesondere nicht zerstörte Leben / 
Existenzen. Tote lassen sich nicht wiedererwecken und Traumata nur sehr langsam überwinden. 
Sicher wird einiges neuer und besser werden, wir könnten endlich unsere Schulen modernisieren 
(Gebäude, IT-Ausstattung etc.) ... aber wird dafür gerade nun mit dem erneut stark angestiegenen 
Schuldenberg Geld da sein – wohl kaum, oder sollen die, die von der Krise profitieren, abgeben...
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BfT-Vorstand 
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Anmerkung: Wohl jeder kennt die schlimmen Auswirkungen von „Corona“ - nein der Corona-Krise, 
wobei „Die meisten Menschen würden allerdings nicht an der Infektion sterben, sondern an 
den damit verbundenen indirekten Folgen.“ [3] - durch den, nein die Lockdowns (weltweit). ...  
s. Anhang 0 

Anhang 1: Inhaltlicher Hintergrund I (A1-5)
Anhang 2-4 folgen demnächst

Erneuter Aufruf zum Ende des (1. immer noch andauernden) Lockdowns
- Ihr zerstört nicht nur unsere Wirtschaft, sondern viel mehr - unsere Kultur, unsere 
Gesellschaft und unsere Lebensfreude! Anhang 1: Inhaltlicher Hintergrund I (A1-5) - 
Auszug
Wichtige Fragen und Fakten-Analyse zur Corona-Krise
A-llgemeine Fragen – die man sich stellen sollte, um zu entscheiden, welche Maßnahmen sinn-
voll zur Bekämpfung der Ausbreitung des Virus, sowie zur Vermeidung einer unnötig hohen Zahl 
schwer erkrankter und Toter sind, und was eigtl. nur schlecht ist (für die Bürger, die Wirtschaft 
etc.), purer Aktionismus, der für das Mitwirken der Bevölkerung kontraproduktiv ist; wenn viele 
Bürger den Eindruck gewinnen, dass sie „von denen da oben“ getäuscht und verraten werden, 
begehren diese schließlich auf, und selbst vernünftige Maßnahmen werden dann boykottiert.

1. Wie gefährlich ist der Virus – d,h, wie viele Tote (an, nicht mit Corona) und Schwerkranke gibt es
- anteilig an der Gesamtzahl der Erkrankten (nachgewiesen Erkrankte * Dunkelfaktor) oder der 
Gesamtbevölkerung – und wie ist das im Vergleich zu den bekannten Grippe-Viren?

2. Wie ansteckend ist der Virus?

3. Wie groß ist die Dunkelziffer / der Dunkelfaktor – mit dem Virus infizierte (→ Letalitätsrate)

4. Unterschiede zu „normaler“ Grippe (Virus) und bakterieller Erkältung - Symptome, 
Gefährlichkeit, Ansteckung

5. Ansteckungen / „Corona-Ausbrüche“ in Deutschland – wieviele Tote gab es in den Hotspots, an 
Schulen etc. und gab es wegen der Demonstrationen in Berlin und anderswo vermehrt Covid-19 
Ausbrüche / Hotspots mit Schwerkranken und Toten? Sollte es doch, sonst ... 

6. Ansteckungen / „Corona-Ausbrüche“ in anderen Staaten der Welt 

7. Ist es sinnvoll Masken zu tragen, und wenn dann wo? (dazu F6. Alltagsmasken und AHA) 

8. Kann es gelingen den Covid-19 Virus auszurotten, lokal oder weltweit, ohne dass eine 
Herdenimmunität von >80% Immuner erreicht wird?
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F-reiheitsbeschränkungen & Lockdown (- Folgen)

1. notwendig oder überzogen?

2. Bürger – Freiheitsrechte ...

3. Persönliche Folgen für die Menschen – bis hin zu fatal

4. Folgen für unsere Wirtschaft – bis hin zu fatal

5. wann endet(e) denn der 1. Lockdown? 

6. Alltagsmasken und AHA, was ist das eigentlich und ist das sinnvoll / notwendig? → s. A7

7. Versammlungsverbot in Berlin – ist das rechtens, insbesondere mit A1 und A5

W-Weitergehende Fragen und Kommentare

1. Was ist der Plan der Bestimmer in / für unser Land?

2. Herdenimmunität und Impfung - wie bekommt man die „Pandemie“ in den Griff?

3. Ist (über die Corona-Krise hinausgehend) die Gewaltenteilung in Deutschland noch intakt?

4. Weitere Stimmen Anderer (echter Wissender und selbständig Denkender)

Beginnen wir mit den Fakten / der Beantwortung der Fragen A1,A2 und A3: 

„Fakten müssen Fakten bleiben“ [17] / Was wissen wir jetzt über den Covid-19 Virus?

A1. Wie gefährlich ist der Covid-19-Virus, jetzt meist SARS-CoV-2 genannt? 

- Diese elementare Frage, um über Maßnahmen im richtigen Ausmaß zu entscheiden

stellten wir u.a. bereits explizit im Abschluss-Kommentar unseres offenen Briefes Teil 5 ... [6]

Leider hat eine solche sachliche Analyse bis heute nicht stattgefunden, bzw. wurde das Ergebnis 
nicht kommuniziert. Stattdessen wird emotional argumentiert mit z.B. „jedes Menschenleben zählt“,
und mit anscheinend hohen Zahlen, vorzugsweise aus den USA, die mit mit ihren 328 Millionen 
(328.000.000) Einwohnern eben „Spitzenreiter“ sind, mit 6,0 Millionen „Fällen“, d.h. nachgewiesen 
Infizierte (mit schweren, leichten, oder keinen Krankheitssymptomen) und 186.800 Toten (mit und 
an Covid-19 Verstorbene, Stand 04.09.20) [18].

...

SARS-CoV-2 / Covid-19, Vergleich zu anderen Virus-Infekten und Letalitätsrate I

SARS-CoV-2 / Covid-19 ist ein Virus aus der Gruppe der Coronaviren, am engsten verwandt mit 
dem SARS-CoV(-1), dem Erreger von SARS, während SARS-CoV-2 COVID-19 auslöst [20]. Wie 
Abb.3 [21]. zeigt, ist SARS sehr viel gefährlicher / tödlicher, mit einer ca. 3x so hohen Letalitäts-
rate von fast 10%, d.h. 10% der Infizierten sterben an SARS, aber „nur“ 3,3% an Covid-19. Von 
den weiteren 8 hier aufgezeigten Viren haben 7 sogar eine um mehr als einen Faktor 10! höhere 
Letalitätsrate als SARS-CoV-2 – nur der Schweinegrippe-Erreger ist (anders als von Herrn 
Drosden und Co. seinerzeit prognostiziert – daher auch damals die Impf-Aufrufe und Ankauf von 
Impfstoffen in großer Menge durch u.a. unsere Bundesregierung [22]) deutlich harmloser.

Todeszahlen – lokal bis weltweit

Wir wissen jetzt, der Covid-19 Virus ist sehr ansteckend (Frage A2) und auch wenn etwas anderes 
propagiert wird, nicht sehr tödlich (A1). Nach derzeitigem Stand (07.09.20) sind in mehreren 
Monaten seitdem der Virus „wütet“ weltweit 880.955 Menschen gestorben, 9.401 in Deutschland 
und 161 in Schleswig-Holstein als ein Beispiel für eine deutsches Flächen-Bundesland im mittleren
Bereich bzgl. Covid-19 Infizierten und Toten (s. Abb.1 / [19]).

...

Letalitätsrate II – Erläuterung

Aber was ist eigtl. die Letalitätsrate? Es ist einfach der Quotient Anzahl der Toten / Anzahl der Infi-
zierten, also L = Anz.(Tote) / Anz.(Infizierte) [29]. Soweit so gut, also sehr einfach, aber der Teufel 
steckt bekanntlich im Detail. In der Praxis ist es nämlich gar nicht so einfach die beiden Anzahlen 
zu bestimmen. Dazu müsste man im Grunde sämtliche Toten und Lebenden auf Covid-19 testen, 
und dann noch durch Sezieren zwischen an und mit Covid-19 gestorben differenzieren. Letzteres 
unterbleibt fast immer ...
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Wie kommt es dann zu „Raten“ >1%, teilweise weit darüber, die wir in den Zeitungen und 
sogar vom Robert-Koch Institut lesen?

Ein großer Teil der Infizierten zeigt wie gesagt nur geringe oder gar keine Krankheitssymptome, so 
dass sie sich auch nicht testen lassen und nicht erfasst werden. „Es laufen sehr viele Menschen 
herum, die unerkannt infiziert sind. 200 bekannte Infektionen entsprächen 1600 tatsächlichen“ so 
der Leiter des Dortmunder Gesundheitsamtes gemäß Welt 02.09.20 [31]. D.h. von 8 in Deutsch-
land mit dem Covid-19 Virus Infizierten bleiben 7 unentdeckt, mit überwiegend keinen oder nur 
geringen Krankheitssymptomen, oder anders gesagt ist die Zahl der tatsächlich Infizierten gegen-
über der, die vom Robert-Koch-Institut offiziell verbreitet werden, in der Realität 8-mal so hoch, 
statt ca. 247.000 Infizierten erreichen wir also bald die 2 Millionen Marke. Ist das ein Grund zu 
Besorgnis? Ja und Nein. Von den 247.000 sind 223.000, also mehr als 90% wieder genesen 
bzw. 98,8% bezogen auf 2 Millionen [30]. Dies sieht man auch in Abb.4 [32] sehr deutlich (ein 
Bild sagt mehr als 1000 Worte): Die Zahl der Toten ist selbst gemessen an der offiziellen Zahl der 
nachgewiesenen Infizierten gering, und gegenüber 2 Millionen Infizierten im Verhältnis noch viel 
geringer, und da viel mehr noch krank sind als gestorben, ist die Letalitätsrate deutlich < 1. 
Es handelt sich bei Covid-19 also nicht um einen hochgradig tödlichen Virus! Das heißt 
aber nicht im Umkehrschluss, dass der Virus harmlos ist. Wie andere Influenza Grippe Viren, 
kann er bei vorerkrankten, älteren Menschen zum Tode führen, wie der nächste Abschnitt 
„Wer ist betroffen und muss sich vorsehen“ noch einmal erläutert. 

... 
Deutlich gesagt: Hätten wir einen ähnlich ansteckenden Krankheitserreger mit einer Letali-
tätsrate von ca. 10%, also deutlich größer als 1%, wie beim SARS CoV(-1) Virus oder beim 
Ebola-Virus [s. Abb.3] oder die Pest aus dem Mittelalter, dann wären die harten Lockdown-
Maßnahmen wegen des SARS-CoV-2 Virus in Deutschland und anderswo gerechtfertigt – 
das haben wir aber nicht.

...
Wer ist betroffen und muss sich vorsehen

Ältere (> 70 Jahre) und Kranke, insbesondere mit Lungenvorerkrankungen sind gefährdet ...

Mortalitätsraten 

Die Mortalitätsrate ist die Zahl der (an Covid-19) Verstorbenen / Bevölkerungszahl): 

Mortalitätsrate M = Anz.(Tote) / Bevölkerungszahl

... Die Spanische Grippe ... 

A4: Wie lässt sich erkennen ob man sich mit Covid-19 infiziert hat, oder eine gewöhnliche 
Grippe (Infektion mit Influenza-Virus) oder Erkältung (bakterielle Infektion) hat?

...

A5: Ansteckungen / „Corona-Ausbrüche“ in Deutschland – wieviele Tote gab es in den 
Hotspots, an Schulen etc. und gab es wegen der Demonstrationen in Berlin und anderswo 
vermehrt Covid-19 Ausbrüche / Hotspots mit Schwerkranken und Toten? Sollte es doch, 
sonst ... * 
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